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Das sind unsere Vorstellungen von einer guten Schule: 
 

 An unserer Schule gehen wir freundlich miteinander um. 

 

 Wir legen besonderen Wert auf Wissensvermittlung und den Erwerb solider 

Grundkompetenzen. Dabei wird jedes Kind entsprechend seiner Fähigkeiten gefordert und 

gefördert. 

 

 Schulgemeinschaft bedeutet für uns, dass Kinder, Lehrer und Eltern sich gegenseitig 

vertrauen und wertschätzen. 

 

 Uns ist wichtig, dass wir den Schülern in Zusammenarbeit mit den Eltern soziale               

Kompetenzen vermitteln. Dazu zählen wir Höflichkeit, Hilfsbereitschaft, einen freundlichen 

Umgangston, gegenseitige Wertschätzung und Empathie. 

 

 Wir wissen, dass dies nur in konstruktiver Zusammenarbeit mit dem Elternhaus 

erreichbar ist.  
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 Wir sind uns einig, dass diese Ziele die Basis für eine positive Entwicklung im 

schulischen, beruflichen und privaten Leben sind. 

 

  Kommunikation ist ein wichtiger Bestandteil unserer Schularbeit. 
 

  Wir werden darauf achten, dass Sender und Empfänger von Nachrichten aufeinander 

eingehen. 

 

  Wir sind uns einig, dass sowohl auf kognitive als auch auf emotional – soziale Elemente 

Wert gelegt wird. 

 

 

 

• Blickkontakt 

• Gestik und Mimik 

• Interesse zeigen 

• ausreden lassen 

• andere Meinungen 

akzeptieren 

• Informationen 

• nachfragen 

• mitdenken 

• Kritik angemessen 

äußern 

• deutliche Aussprache 

• verständliche 

Formulierungen 

aktives Zuhören 
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 Unser Motto:             „Halt an, geh nicht vorbei!“ 

 

 
    
     In diesem Zusammenhang ist es uns wichtig, dass wir uns Zeit nehmen für die Bedürfnisse des  
     anderen, wir wollen eine Kultur des Hinschauens in unserer Schule leben. 

 

 Toleranz, Hilfsbereitschaft und Achtung werden bei uns gelebt. 
 

 Offene Gespräche sind möglich, in denen auch Gefühle und Probleme verbalisiert werden 
können und eine gegenseitige Hilfe und Beratung stattfindet. 
 

 Die Kinder sollen sich in der Schule sicher fühlen, Konflikte werden da bewältigt, wo sie 

entstehen oder schon im Keim ausgeräumt. 


